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Nun muss sich alles, alles wenden. (Ludwig Uhland, Frühlingsglaube)
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Liebe Gemeinde, liebe Freunde und Interessierte der 
Kirchengemeinde, liebe LeserInnen des Glockenklangs!

Noch liegt mancherorts ein wenig Restschnee, der Winter fegt meist mit spätem 
kühlen Wind um die Ecken. Der Frühling, von vielen herbeigesehnt, ist endlich 
spürbar. Ich freue mich über das Tageslicht, das täglich um einen Hahnenschrei 
den Tag verlängert und strecke mich in der Sonne, die an geschützten Orten 
sogar schon ein wenig wärmt. Manchmal kommt mir der „Osterspaziergang“ in 
den Sinn, und ich spüre, wie die Freude auf  die kommende grünende Zeit auf-
steigt und wächst. Allerorten geschieht spürbar äußerlich Veränderung.
Die Zeit vor dem Osterzeit, die Passionszeit, lädt in ihren 7 Wochen ein, sich zu 
besinnen. So kann sich jeder selbst auch fragen:  Will ich überhaupt irgendetwas 
ändern in meinem Leben, an meinen Gewohnheiten, an meinen Reaktionen, an 
meinem Tagesablauf? Können solcherlei Erneuerungen in meinem Alltag Gutes 
bewirken? Es gib so vieles, wovon ich erwarte, dass es sich verändert: das Wetter, 
die Laune von anderen, eine belastende Situation...
Das Motto der diesjährigen Fastenzeit heißt: „7 Wochen ohne sofort“. Ein merk-
würdiger Satz, so fand ich anfänglich. Was ist denn so schlecht daran, wenn ich 
etwas sofort erledige?
Wenn ich darüber nachdenke, dann fällt mir auf  und ich erwische mich dabei, 
ganz schnell noch dies und jenes machen zu wollen, nur mal fix noch einen 
Happen zu essen und dann weiterzumachen... Warte mal eben... Ich komme 
gleich wieder, ich will nur noch, und dann... Wenn mir etwas nicht gleich oder 
bald gelingt, dann werde ich schnell ungeduldig. Wie gut tut es hingegen, einmal 
ganz in Ruhe, wie absichtslos in den Garten zu gehen, wahrzunehmen, dass ein 
milder Wind weht, einigen Vögeln beim Zwitschern zuzuhören, blühende Mär-
zenbecker und Winterlinge zu bewundern und jemandem zuzulächeln.
Die Titelzeile über dem Foto auf  der Umschlagseite „nun muss sich alles, alles 
wenden“ ist einem romantischen Gedicht entnommen. Wenn ich eine Buchseite 
umblättere, dann komme ich weiter im Text. In der Wendezeit hat sich vieles 
verwandelt in unserem Land. Ich muss nicht gleich das Innere nach außen wen-
den und mich völlig umkrempeln. Es genügt schon, innezuhalten, zu lauschen, 
auf  die verwandelnde Kraft von Ostern zu vertrauen, die aus Trauer Trost 
wachsen lassen will mit Zuversicht und neu grünender Auferstehungshoffnung. 
Vieles soll sich schnell wandeln, dabei geschieht es einfach, auch wenn wir nicht 
jede Änderung ganz konkret planen. Die Zeit bis Ostern lädt mich ein, mich 
selbst zu wandeln oder ändern zu lassen. Nehmen wir uns einfach mal Zeit und 
atmen durch. Ja, genau so. Spüren Sie, wie sich etwas verändert?

GRUSS     WORT
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Mutter-Kind-Gruppe „Pünktchen“
Wegen zu geringen Bedarfs findet zur Zeit keine Mutter-
Kind-Gruppe statt. Sprechen Sie mich bitte an, wenn Sie 
Interesse an einer Krabbelgruppe haben.   Barbara Brede

Spielgruppe „Kirchenmäuse“
Die Kirchenmäuse (das sind in unserer Gemeinde die 
Kindergartenkinder) treffen sich wieder an den Samsta-
gen 04. März, 01. April, 06. Mai und am 10. Juni um 10 
Uhr in der Gemeinde. Wer mit uns im Gemeindesaal eine 
Stunde lang eine Geschichte erleben, singen, spielen und 
basteln möchte, ist herzlich willkommen. Wir freuen uns 
auf  alle, die schon mal dabei waren und auf  die, die zum 
ersten Mal kommen, ganz besonders! Wer eine Woche 
vor den Kirchenmaus-Terminen per Email erinnert 
werden möchte, kann seine Emailadresse bei  hinterle-
gen.

Kleiner Gottesdienst
Am Samstag, 11.03., laden wir ganz besonders die Familien mit kleinen Kindern, 
aber natürlich auch alle anderen zu unserem Kleinen Gottesdienst zum Thema 
„Ei, Ei, Ei“ um 15.30 Uhr in den Gemeindesaal im Pfarrhaus ein. Wir werden 
den Raum passend zum Thema gestalten und eine schöne Geschichte mitbrin-
gen. Vielleicht kennen Sie ja auch ein Lied oder Fingerspiel zu diesem Thema  - 
lassen Sie sich überraschen, welche wir diesmal aussuchen. Im Anschluss wollen 
wir den Nachmittag  gemeinsam bei Kaffee und Kuchen ausklingen lassen. Dazu 
sind Kuchenspenden herzlich willkommen!                                   Barbara Brede

kiju@kirche-biestow.de

KIRCHE       MIT KINDERN

Urlaubszeiten
Barbara Brede:  02.06. .06.2017
Manuela Aschemann: 22.05.; 24.05.; 29.05.2017
 24.07. 06.08.2017
Achten Sie bitte bezüglich der Urlaubszeiten auf  
die Aushänge in der Friedhofsverwaltung
Asja Garling: 23.06. Pastorin Garling 
arbeitet wieder zu 100 % und ist auch für Beerdigungen 

 wieder Ansprechpartnerin. 

– 06

– 

– 07.07.2017. 

mailto:kiju@kirche-biestow.de
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Ausblick für den Familienkalender
Sommerferienprojekt vom 24.  28. Juli 2017

Das Sommerferienprojekt findet wie gewohnt in der ersten Ferienwoche  vom 
24. 28. Juli von Montag bis Freitag (also einen Tag länger als gewohnt) jeweils 
von 9 16 Uhr in unserer Biestower Gemeinde statt. Im Luther-Jubiläumsjahr 
begeben wir uns auf  eine Zeitreise ins Mittelalter. Wer sich verkleiden möchte, ist 
dazu herzlich eingeladen, aber das ist natürlich keine Pflicht. Euch erwarten 
Spiele, Bastelworkshops und Ausflüge. Wer jetzt schon weiß, dass er oder sie 
dabei sein möchte, kann das Anmeldeformular auf  der Internetseite der 
Gemeinde (www.kirche-biestow.de) finden und ausgefüllt im Pfarrhaus abgeben. 
Die Plätze werden nach Eingang der Anmeldungen vergeben. Bei Fragen 
sprechen Sie mich gern an oder schicken mir eine Mail an: kiju@kirche-
biestow.de. 

        Barbara Brede

–

–
–

Kindernachmittag für Grundschulkinder 

Zum Kindernachmittag sind wieder ganz besonders herzlich die Grundschul-
kinder eingeladen. Wir treffen uns jeden Mittwoch von 16.30 17.30 Uhr im 
Pfarrhaus, um zu spielen, zu singen, Geschichten zu hören und zu basteln. 
Wer Interesse hat, aber nicht weiß, wie er von der Schule zum Pfarrhaus kommen 
soll, melde sich bitte bei Barbara Brede unter kiju@kirche-biestow.de, dann fin-
den wir bestimmt gemeinsam eine Lösung.

– 

KIRCHE       MIT KINDERN

Tauferinnerungsgottesdienst

Am 23.04.2017 freuen wir uns schon auf  
einen lebendigen Familiengottesdienst zur 
Tauferinnerung! Dieses Jahr lautet das 
Thema „Unter dem Schatten deiner 
Flügel“. Alle sind herzlich willkommen! 
Bringt doch bitte Eure Taufkerzen mit. 
Wer keine Kerze hat oder (noch) nicht 

  getauft ist, kann eine kleine Kerze bei uns bekommen. 
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Segen bringen, Segen sein – 
Die Sternsinger aus Rostock sammelten für Kinder in Not

Mindestens dreimal drei Könige waren in ihren bunten Kostümen dieses Jahr am 
9. Januar in unserer Gemeinde unterwegs, um alle Menschen zu besuchen, die 
einen Segen für ihr Haus bekommen wollten. An viele Türen brachten sie ihren 
Segensspruch „20*C+M+B+17“, Christus segne dieses Haus, an. Und auch 
dieses Jahr bekamen sie großzügige Spenden, mit denen Not leidende Kinder in 
aller Welt unterstützt werden. Auf  diese Weise sind die Kinder in der Lage, nicht 
nur in der Vorbereitung die Not der Kinder in anderen Teilen der Welt kennen zu 
lernen, sondern auch aus eigener Kraft etwas zu deren Unterstützung beizu-
tragen. Das ist ein gutes Gefühl und es macht Mut, sich auch in Zukunft für 
andere einzusetzen.
Bundesweit beteiligten sich die Sternsinger in diesem Jahr an der 59. Aktion 
Dreikönigssingen, die diesmal unter dem Leitwort „Gemeinsam für Gottes 
Schöpfung!“ stand und auf  den Klimawandel aufmerksam machte. 
Doch nicht nur Kinder im Beispielland Kenia profitieren vom Einsatz der 
kleinen und großen Könige in Deutschland. Straßenkinder, Aids-Waisen, Kin-
dersoldaten, Mädchen und Jungen, die nicht zur Schule gehen können, denen 
Wasser und Nahrung fehlen, die in Kriegs- und Krisengebieten oder ohne ein 
festes Dach über dem Kopf  aufwachsen – Kinder in rund 100 Ländern der Welt 
werden jedes Jahr in Projekten betreut, die mit Mitteln der Aktion unterstützt 
werden. 
Danke, liebe Sternsinger, dass ihr uns von der Not der Kinder berichtet habt, 
damit wir sie nicht vergessen. Danke, dass ihr uns so fröhliche Lieder gesungen 
habt und den Segen für unsere Häuser gebracht habt! 
Danke, liebe Gemeindemitglieder, dass wir überall so herzlich willkommen 
waren! Danke für die Gaben für die Projekte der Sternsinger - und für die 
Süßigkeiten für die Kinder, die auf  die Rostocker Tafel angewiesen sind! 
Dank auch den erwachsenen Begleitern, die einen Samstag lang die Verant-
wortung für drei Könige übernommen haben!
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, nächstes Jahr wieder als Sternsinger mit uns 
zu gehen. Bitte denken Sie daran, sich Anfang Dezember in die Listen einzu-
tragen, die in der Gemeinde ausliegen, wenn Sie von den Sternsingern besucht 
werden wollen. Und sagen Sie es gern ihren Nachbarn weiter. Denn auch dieses 
Jahr wussten einige nicht, dass das nötig ist, und waren enttäuscht, dass die Stern-
singer nicht automatisch an jeder Tür klingeln.                                 Barbara Brede

KIRCHE       MIT KINDERN
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Auszeit – Erholung – Freundschaften knüpfen und pflegen
Das Familienwochenende wird wegen meiner Ausbildung dieses Jahr zu einem 
Familientag, der hier vor Ort in Rostock am 14. Oktober 2017 stattfinden wird. 
Wir beginnen um 9 Uhr, und am Abend ist nach einem gemeinsamen Abschluss 
das Ende offen. Wir sitzen einfach so lange gemütlich beisammen, wie Sie/ ihr 
Lust habt. Kennt ihr schon die Geschichtenwerkstatt in der Innenstadt? Nein? 
Dann lasst euch überraschen, was man da alles Tolles erleben kann. Wir werden 
sie ausprobieren! Ich bin ganz sicher, dass wir auch dieses Jahr viel Spaß mit-
einander haben werden. Das Anmeldeformular finden Sie auf  der Internetseite 
der Ge-meinde ( ), die Plätze werden nach Eingang der 
Anmel-dungen vergeben. Bei Fragen wenden Sie sich gern an mich; auch per 
Mail an: 

       Barbara Brede

www.kirche-biestow.de

kiju@kirche-biestow.de

KIRCHE       MIT KINDERN

Angebote der Jugendkirche
30.03. 19.30 TAIZE-Andacht
01.04. 19.30 Black & White Gospel Nikolaikirche
07.04.   19.00 Ökumenischer Jugendkreuzweg in der Jugendkirche
15./16.04. Osternacht in Kooperation mit der EVIG
21.04. 19.00 Konzert Bandprojekt in der Jugendkirche 
27.04.   19.30 TAIZE-Andacht
28.04. 18.00 offenes JUKI-Angebot
5.-7.05. Video-Seminar „Voll unfair“ in Zingst in Kooperation mit der 
Ev. Akademie
12.05.   18.00 Spiele-Nacht in Kooperation mit der EVIG
19.05.   18.00 offenes JUKI-Angebot
05.05.   19.30 TAIZE-Andacht
10.06.   18.00 Konzert Bandprojekt in Bad Doberan
16.-18.06. Sommerspektakel des Ev. Jugend Mecklenburg in Tempzin
24.06. Volleyball-Turnier in Koop. EVIG
29.06.   19.30 TAIZE-Andacht
30.06. 18.00 offenes JUKI-Angebot
070.7. 19.00 JUGODI/ Sommerfest 
17.-27.08. Musikprojekt in Kirch Kogel

Aktuelle Terminefinden sich immer auf  der Homepage: 
 oder auf  

www.jugendkirche-
rostock.de https://www.facebook.com/jugendkirche.rostock.alt/

http://www.kirche-biestow.de
mailto:kiju@kirche-biestow.de
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JUNGE        GEMEINDE

Die Junge Gemeinde trifft sich jeden Mittwoch von 18 bis 20 Uhr im Pfarr-
haus. Dieser Kreis ist offen für alle, die mindestens 14 Jahre alt sind. Schaut gern 
mal vorbei und findet heraus, ob das nicht auch etwas für euch ist! Unsere Pro-
jekte suchen wir uns immer wieder neu – wenn ihr also eine Idee habt, bringt sie 
gern mit.                                              Barbara Brede, kiju@kirche-biestow.de

Seniorennachmittage in Kritzmow
Herzlich sind Sie eingeladen zu unseren gemeinsamen Nachmittagen, die jeweils 
am Montag um 15 Uhr beginnen. Wir trinken gemeinsam Kaffee, singen, beten, 
sind kreativ, tauschen uns über verschiedene Themen aus und erfahren Neues. 
Sie müssen nicht erst 80 Jahre alt werden, um kommen zu können. Alle Senioren, 
die sich auf  den Weg machen, sind herzlich willkommen! Kommen Sie dazu in 
unseren schönen Raum der Alten Schule in Kritzmow, Schulstraße 1. 
Folgendes ist für die nächsten Termine geplant:
20.03.2017 „Die Philippinen - Land und Leute“ 
24.04.2017 „Es wandelt sich von violett zu weiß“
15.05.2017 „...und hätte der Liebe nicht“
19.06.2017 „Ich seh den Sternenhimmel“
29.07.2017 Großer Stadtseniorennachmittag in der Nikolaikirche 

Kaffeestunde für Senioren in Papendorf
Die nächste Kaffeestunde für Senioren in Papendorf  findet am Donnerstag, 
dem 11. Mai 2017 von 15 – 16.30 Uhr in der Alten Schule statt.
Aus Anlass des Reformationsjubiläums werden wir uns mit Martin Luthers Frau 
Katharina beschäftigen, die von ihrem Ehemann gern auch scherzhaft „Herr 
Käte“ genannt wurde…  Es erwartet uns ein Ausflug in eine aufregende Zeit und 
die Begegnung mit einer ganz besonderen Frau. Für Kaffee, Kuchen und 
Gespräch wird ebenso Zeit sein.
Wer gern abgeholt und nach Hause gebracht werden möchte, darf  sich bei Birgit 
Hakenberg (Tel.: 0160 94808034) melden. Herzliche Einladung! 

INFORMATIONEN
30. Kinderkleidermarkt
Am 22.04. von 12  16 Uhr findet unser 30. Kinderkleidermarkt statt. Wer sich 
mit einem eigenen Stand anmelden will, kann sich unter der Telefonnummer 
0381/ 3379 60 62 oder 0381/ 400 91 45 melden. Die Standgebühr ist wie immer 
ein selbstgebackener Kuchen und 3,00 Euro pro Standmeter.

–
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TERMINE       NOTIZEN

Frauenfrühstück

Das Frauenfrühstück trifft sich jeden ersten Donnerstag im Monat von 9.30 
Uhr  11.30 Uhr im kleinen Gemeinderaum im Pfarrhaus.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Kornelia Tiedge, 
Tel.: 0381/403 38 50, E-Mail: korneliatiedge@aol.com oder 
kommen Sie einfach so und bringen eine Kleinigkeit für das 
gemeinsame Frühstück mit. 
Die nächsten Termine und Themen sind: 

–

02.03.2017 Bibelarbeit mit der Referentin des Sprengels 
Mecklenburg und Pommern für Frauenarbeit 
zum Weltgebetstags-Thema

06.04.2017 Hände
04.05.2017 Träume
01.06.2017 Meditatives Tanzen

Besuchskreis
Unser Besuchskreis trifft sich einmal im Quartal im Pfarrhaus, das nächste Mal 
am Donnerstag, 22. Juni 2017, um 9.30 Uhr im kleinen Gemeinderaum. Wir 
besuchen Gemeindeglieder zu ihren hohen Geburtstagen und wollen deutlich 
ma-chen, dass wir eine christliche Gemeinschaft sind und aneinander denken. 
Wenn Sie sich unserer Gruppe anschließen möchten, melden Sie sich gern im 
Pfarramt bei Pastorin Garling.

Frühjahrsputz in und um unsere Kirche am 08.04.2017

An diesem Samstag freuen wir uns wieder auf  tatkräftige Helfende beim Früh-
jahrsputz. Um 9 Uhr treffen wir uns im Pfarrhaus und beginnen den Einsatz auf  
den Friedhöfen, in der Kirche und im Pfarrgarten. Im Anschluss stärken wir uns 
bei einem gemeinsamen Mittagessen um 12 
Uhr im kleinen Gemeinderaum. Bringen Sie 
gern Utensilien (wie Eimer, Harke etc.) und 
etwas für das Essen mit.



TERMINE       NOTIZEN
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Frühlingskonzert
Sonnabend, 29. April 2017, um 17 Uhr in der Kirche

Der „Schmarler Volkschor“ ist ein 
gemischter mehrstimmiger Chor mit 
56 aktiven Sängerinnen und Sängern. 
Unser Chor feiert in diesem Jahr im 
Spätherbst sein 33jähriges Bestehen. 
Wir proben auch heute noch jeden 
Mittwoch, am Gründungsort in 
Schmarl, in der Krusenstern Schule. 
Der Chor hat sich der Pflege des 
Volksliedguts verschrieben. Zu unse-
rem Repertoire gehört ein breites 
Spektrum nationaler sowie internatio-
naler Volksweisen, mit teilweise eigenen Sätzen. Sie umfassen klassische Werke alter, 
aber auch neuer Meister in vielfältiger Weise. Als künstlerischer Leiter steht uns seit 
nunmehr 25 Jahren Chordirektor Gerhard Faatz mit großer Fachkenntnis und Enga-
gement zur Seite. Unsere Internationalität haben wir bereits auf  vielen ausländischen 
Reisen und Gastspielen präsentieren können. 
Singen im Chor ist für uns eine aktive Freizeitbeschäftigung, die wir unter das Motto 
„Singen, Reisen, Freunde finden“ gestellt haben. Das verbindet uns im Chor, und viele 
Mitglieder aus den Gründungstagen sind auch heute noch aktiv mit dabei. 

            Rainer Strohpagel, Vizepräsident SVC

Musik zur Sterbestunde, Karfreitag, 14. April 2017, um 15 Uhr
in der Kirche, Leitung, Orgel: G. Munteanu (HMT); Mezzosopran; Violine

Rostocker Bläserkreis zu Gast in Biestow
Seit 3. Februar 2017 probt der Rostocker Bläserkreis im Biestower Pfarrhaus. Wir Bläser 
sind für voraussichtlich ca. 18 Monate ohne Probenraum, da unsere bisherige Heimat, 
das Lutherhaus der St. Andreas-Luthergemeinde in Reutershagen, umgebaut wird. Dass 
wir unsere Proben trotz der Bauarbeiten weiterführen können, verdanken wir der 
Biestower Gemeinde, die uns für diese Zeit bei sich „Bläserasyl“ gewährt. Daher 
möchten wir uns der Gemeinde kurz vorstellen.
1966 schlossen sich Bläser aus vier Posaunenchören, die ihre Arbeit als einzelne Chöre 
einstellen mussten, zum Rostocker Bläserkreis zusammen, der nun seit 50 Jahren im 
Lutherhaus in der Schumannstraße zuhause ist. Wir proben immer freitags von 19 bis 
21 Uhr, sind meist so um die 10 bis 12 Bläser, die für den Dienst in den Rostocker 
Kirchgemeinden zusammen unter der Leitung von Günther Kapellusch musizieren. 



Bericht vom Kirchengemeinderat
Der neugewählte Kirchengemeinderat (KGR) hat 
in den ersten Sitzungen die Ausschüsse nach 
Erfahrung und Qualifikation der Kirchenältesten 
neu besetzt. Zur Vorsitzenden des KGR wurde 
Frau Pastorin Asja Garling und als 2. Vorsitzen-
der Herr Volker Horstmann gewählt. 
Finanzausschuss: Hans-Carsten Jensen, Achim 
Wagner; 
Bauausschuss: Markus Tiedge, Jens Rott, 
Friedhofsausschuss: Volker Horstmann, Mathias Beese; 
Gemeindegruppenausschuss: Birgit Hakenberg (Flüchtlinge/Senioren), Birgit Schnell 
und Julia Speck (Kinder und Jugend) Achim Wagner (Kooperation mit Apeldoorn); 
Öffentlichkeitsarbeit und Kirchenmusik:  Udo Kragl, Angrit Stachs, Markus Tiedge. 
Die E-Mail-Adressen der Ausschussmitglieder werden auf  unserer Webseite 
veröffentlicht. Für das laufende Jahr wurden die Planungen für die Gemeindefeste und 
Kirchenkonzerte konkretisiert. Die Termine werden in der nächsten Ausgabe des 
Glockenklangs bekannt gegeben. Die Kooperation mit unserer Partnergemeinde in 
Apeldoorn wird fortgeführt mit Gemeindefahrten nach Apeldoorn im Juni dieses Jahres 
sowie einem Besuch unserer holländischen Freunde Anfang Oktober in Biestow.  Auch 
die Betreuung der Flüchtlinge aus Eritrea wird in diesem Jahr mit großem Engagement 
fortgesetzt. Die erzielten Fortschritte im letzten Jahr im Spracherwerb und Integration 
sind auch außerhalb unserer Gemeinde anerkannt worden.                     

      Markus Tiedge

in Kürze 
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THEMA

Jeden letzten Freitag des Monats treffen wir uns mit Bläsern der Baptisten, Methodisten 
und Landeskirchlichen Gemeinschaft in der St. Michaeliskirche und blasen dort dann 
unter dem Namen „ökumenischer Bläserkreis“. Dieser (größere) ökumenische Bläser-
kreis ist vielleicht auch einigen Biestowern schon zu Ohren gekommen, die in den 
letzten Jahren einmal am Samstag vor dem dritten Advent unsere Adventsmusik in der 
Biestower Kirche gehört haben. Wir spielen seit Jahrzehnten u. a. am Ostermontag auf  
dem Ostermarkt, Himmelfahrt unter freiem Himmel in Kösterbeck, Pfingstmontag auf  
dem Jakobikirchplatz und natürlich anlässlich vieler Gottesdienste und Andachten. 
Unser Repertoire reicht von der alten bis zur neuen Kirchenmusik, so spielen wir  klassi-
sche Werke von z. B. Bach, Telemann, Schütz und Purcell ebenso wie Swing, Volkslieder 
und lateinamerikanische Rhythmen.
Der (kleinere) Rostocker Bläserkreis freut sich nun auf  die Zeit in Biestow und dankt 
Ihnen allen für Ihre Gastfreundschaft! Falls jemand mit uns zusammen blasen möchte, 
ist er herzlich willkommen!
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INFORMATIONEN
Neues vom Freundeskreis „Flüchtlinge“e

Während die Sprach- und Betreuungsarbeit unseres Freundes-
kreises im Pfarrhaus Biestow durch die Arbeit unseres Deutsch-
lehrers Stephan Koepke und engagierter Ehrenamtlicher ihren 
Gang geht und gute Erfolge zeigt, gehen die Kinder unserer Flücht-
linge ihren eigenen, nicht weniger erfolgreichen Weg: anfangs 
tapfer und ängstlich, dann aber mit großer Freude besuchen sie die 
Kindergärten und Schulen vor Ort, gewinnen in kürzester Zeit 
Freunde und lernen – noch schneller – die deutsche Sprache. Das 

geht längst so weit, dass sie für die  Mutter übersetzen, was da gerade gesprochen wird, 
beim Einkaufen vorlesen, was auf  der Packung steht und das eigene Entwicklungs-
gespräch zwischen Kitaleiterin und Mutter dolmetschen.
Was nicht heißt, dass unsere Mütter und Väter im Deutschkurs nicht ordentlich arbeiten, 
sondern vielmehr aufzeigt, welche großen Chancen die frühe Ankunft in Deutschland 
und die zügige Integration in Kindergärten und Schulen hat. Leider ist die zügige Auf-
nahme alles andere als selbstverständlich. Die Kindergärten der Stadt sind ausnahmslos 
voll und die Wartelisten lange, so dass die kleineren Kinder oft weit über ein Jahr, ohne 
Kontakt zu anderen Kindern mit Mutter oder Eltern tagaus tagein in kleinen Platten-
bauwohnungen sitzen - ausgerechnet in der Zeit, in der der Spracherwerb für die Ein-
schulung erfolgen sollte. Die Aufnahme der größeren Kinder in die Schule ist aufgrund 
der Schulpflicht meist schnell geregelt, oft aber fehlt auch hier der Hortplatz für die Zeit 
nach der Schule, die für das Mittagessen, die Erledigung der Hausaufgaben und die 
kindgerechte Freizeit steht. Außerdem ist ohne Betreuung der Sprachkursbesuch der 
Mutter nicht möglich. Es ist dringend notwendig, dass in Rostock mehr Betreuungs-
plätze für Kinder geschaffen werden – war doch die Situation vor der Ankunft der vielen 
Flüchtlinge 2015 schon prekär!
Wir versuchen zu helfen, indem wir Anmeldungen streuen, die Kinder über den 
Kindergartenplaner im Netz anmelden und – mit den Familien „Klinken putzen“. 
Manchmal haben wir einfach Glück, manchmal ergattern wir einen so genannten 
kostenpflichtigen Serviceplatz, damit das Kind wenigstens zeitweise unter andere 
Kinder kommt, und unterstützen diesen finanziell. Und warten mit den Familien weiter 
auf  eine Entspannung der Situation…
Es ist schön, dass sie sich darüber hinaus bei uns in der Gemeinde wohlfühlen. Am 
Wochenende 17./18. Juni 2017 wollen wir mit einer großen Gruppe nach Berlin fahren 
und u.a. schauen, wo die Kanzlerin arbeitet – auch da sind die Kinder herzlich mit 
eingeladen. Am Sonntag, dem 05.03.2017, gab es einen dankbaren Jahresrückblick 2016 
mit Bildern, Kaffee und Kuchen.  
Für Spenden von CD- und DVD- Playern, Laptops und Fahrrädern sind wir weiterhin 
immer zu haben. Bitte einfach melden unter 0160/94808034. Danke!
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BEERDIGUNGEN
19.12.16 Horst Nitzel im Alter von 86 Jahren
21.12.16 Werner Stein im Alter von 78 Jahren
21.12.16 Elke Duwe im Alter von 75 Jahren
05.01.17 Josef  Kunze im Alter von 76 Jahren, Pastor Markus Kiss
23.01.17 Mathias Latzusch im Alter von 87 Jahren
30.01.17 Günther Stephan im Alter von 71 Jahren
03.02.17 Gertrud Hein im Alter von 81 Jahren, Jesaja 61, 1, 

Pastorin Asja Garling
03.03.17 Martha Schumacher im Alter von 86 Jahren, Pastorin Uta Baneck

Am 21. Januar dieses Jahres haben sich Mitglieder unserer Apeldoorn-Kontaktgruppe 
und der Apeldoorner werkgroep gemeente contacten, sozusagen auf  halben Weg, in 
einem Gemeinderaum der Liebfrauenkirche Bremen zu unserer regelmäßigen Bespre-
chung getroffen. Für diese, uns allen Zeit- und Fahrtanstrengung ersparende Mög-
lichkeit, sei vorab den Mitarbeitern der Ev. Liebfrauengemeinde in Bremen herzlich 
gedankt!
Während dieser Besprechungsrunde haben wir gemeinsam das zurückliegende Jahr aus-
gewertet, sind dabei zu einem umfangreichen Ideenpaket gekommen und wollen ver-
suchen, diese in den zukünftigen Begegnungen umzusetzen. 
A propos Ideen, wie wär's mit Ihnen und Ihren Ideen zur Gemeindepartnerschaft? 
Wenn Sie diese und gern auch sich selbst einbringen wollen, wenden Sie sich einfach an 
eines der Mitglieder der Kontaktgruppe oder an Frau Pastorin Garling. Beide Kontakt-
gruppen halten weiterhin die wechselseitige Begegnung, das Gespräch miteinander und 
den Austausch unserer unterschiedlichen kulturellen, auch religiösen Prägungen unter-
einander von besonderer Bedeutung für die Partnerschaft. An einem kurzen Besuchs-
wochenende bleibt für diese umfassenden Aufgaben weniger Zeit, nur an den längeren 
Besuchswochenenden kann in allen Bereichen mehr ins Detail gegangen werden, daher 
wollen wir ein Thema in jedem Fall an einem der langen Wochenenden im Frühjahr 
behandeln. Der Rhythmus von jeweils einem Besuch in Biestow und in Apeldoorn pro 
Jahr soll fortgesetzt werden. 
Die nächsten Kontakte sind wie folgt geplant:
Pfingsten 2017 02.06. - 05.06.2017 Fahrt nach Apeldoorn
Herbst 2017 29.09. -01.10.2017 Besuch der Partnergemeinde in Biestow 
Wir freuen uns über baldige Anmeldungen für die Fahrt nach Apeldoorn, Ihre Vor-
schläge für Themen und Gestaltungen der Treffen und hoffen auf  intensive Mitwirkung 
aus der Gemeinde.

Bernd Spangenberg

PARTNER      GEMEINDE
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GEBURTS         TAGE

01.03. Horst Eschner (74) 18.03. Dr. Hans-Alfred Jungnitz (85), 
02.03. Else Luplow (80)  Klaus Pioch (79)
03.03. Helga Timmermann (79) 20.03. Jutta Kölzow (78), 
04.03. Dr. Hage Hagemann (81),  Otto Kienast (72)

 Dr. Peter Ketterer (76), 21.03. Gerhard Bredefeldt (90)
 Heinz Müller (79), 22.03. Heinrich Kleinow (82), 
 Monika Lüth (73)  Reinhold Frind (77)

09.03. Paul Schulz (77) 23.03. Astrid Illau (77), 
11.03. Dr. Barbara Steiner (71)  Natalie Köpsel (92)
12.03. Monika Hoffmann (76) 25.03. Anita Popp (78)
13.03. Edith Knölck (89) 26.03. Ursula Schmitt (72)
15.03. Hubert Barthauer (90) 28.03. Wolfgang Müller (88)
16.03. Peter Freitag (79) 31.03. Dorothea Gülzow (91)

01.04.Gundelinde Hardt (75) 18.04.Elsa Below (84), Udo Witt (73)
02.04.Dr. Roland Busch (80), 19.04.Hilmar Wiechmann (76)

Heinrich Koslowski (77) 20.04.Irmgard Rudlof  (92),
03.04.Eva von Aken (100),  Kurt Mamerow (87),
Inge Harms (80) Am Dorfteich, Günter Pfeiffer (78) 

Gerhard Rommel (78) 21.04.Waltraud Dilger (82)
05.04.Gerda Brandt (85) 22.04.Dr. Manfred Bendler (76),
06.04.Karla-Edda Bresler (76), Maria-Luise Wolter (74)

Heidi Neumann (76) 23.04.Dorothea Goerke (78),
08.04.Dr. Astrid Beyer (78) Ingeburg Freitag (77)
09.04.Grete Wiese (80), 24.04.Renate Siegler (80)

Heinz Kaschau (74) 25.04.Inge Harms, Im Winkel (78)
10.04.Kurt Podien (79), 27.04.Eva-Marie Hahn (97),

Arthur Francke (74) Ilse Rose (87),
12.04.Christel Becker (87) Wolfgang Kindt (71)
13.04.Leon Behrsing (82), 28.04.Gudrun Neitzke (72)

Prof. Dr. Dieter Rasch (82) 29.04.Bernhard Hennig (91),
14.04.Ilse Musalf  (70) Gerhard Krüger (80),
15.04.Monika Langschwager (86) Lutz Danke (79),
16.04.Wolfgang Hafkus (79) Klaus Zimmer (76),
17.04.Renate Rasch (79) Inge Köhn (75)

April 2017

März 2017

Mai 2017
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GEBURTS         TAGE

02.05.Thea Augustin (91), Astrid Kniest (77)
Gerd Goerke (86) 17.05.Erika Kleinow (78)

05.05 Manfred Sobolewski (75) 18.05.Waldine Zadow (89),
07.05.Gerda Petschow (82) Ingrid Harms (82),
09.05.Heinz Rugbarth (89), Giesela Hering (81),

Gertrud Hoffmann (72) Elisabeth Krawielitzki (78)
11.05.Ilse Schwarz (84) 19.05.Christine Danke (79)
12.05.Paul-Hartmut Heide (81), 20.05.Jutta Frind (77),

Karin Wenzlawski (73) Christa Rabsch (75)
13.05.Dietrich Schulze (84) 21.05.Ursula Knoll (93),
14.05.Gerda Stoykov (85), Erika Spangenberg (89)

Anneliese Podien (77), Peter Beutin (76)
Herbert Lüth (75) 22.05.Klaus Popp (77)

15.05.Erika Müller (85), 23.05.Ruth Gebauer (90),
Barbara Hoffmann (81) Ursula Möller (87)

16.05.Helga Schaal (92), 26.05.Siegrid Schmitt (71)
Ilse Schmidt (90), 27.05.Malwine Krüger (78)
Erwin Lassig (81), 28.05.Ursula Märker (83)

02.06.Elfriede Pastrik (83), Erika Viehrig (77),
Siegfried Olschweski (81), Lutz Hardt (72)
Gerda Blum (77) 15.06.Brigitte Schumann (80),

04.06.Ella Schütt (79), Heide-Rose Gerds (71)
Edda Gosselck (78) 20.06.Hildegard Gatzke (91)

07.06.Ingrid Bendler (74) 22.06.Dr. Horst Günther (71)
08.06.Antonia Greger (87), 26.06.Christian Scharf  (81),

Dr. Margot Jungnitz (83), Rita Miske (77)
Margitta Kiss (76), 27.06.Bärbel Sobolewski (70)
Jürgen Seifert (73) 28.06.Elly Löbzin (85),

09.06.Heidi Kleinau (76) Werner Fleuti (82)
12.06.Marlies Jäkel (79),

Mai 2017

Juni 2017

Ich hoffe auf  Dich und spreche: Du bist mein Gott! 
Meine Zeit steht in deinen Händen. Psalm 31, 15-16

Allen Geburtstags“kindern“ herzliche Segenswünsche und ein behütetes neues 
Lebensjahr!
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GOTTES         DIENSTE
Unsere Gottesdienste beginnen in der Büchern und Malsachen zur Verfü-
Regel um 10 Uhr. Von Karfreitag an gung. 
sind wir in der Regel in der Kirche. Bitte achten Sie auf  die Zuwegung zur 
Zur Zeit gibt es jeweils am letzten Kirche, ein ebenerdiger Eingang be-
Sonntag im Monat und zu großen findet sich an der Südseite der Kirche.
Festen das An-gebot des Kinder- Vertretungspastoren bei Gottesdien-
gottesdienstes im Pfarrhaus. sten werden extra genannt, bei N.N. ist 
Der Kinderraum im Pfarrhaus steht die Vertretung noch nicht benannt, 
auch an allen anderen Sonntagen Mit ansonsten predigt Pastorin Garling. 

August

Gottesdienste im März
Monatsspruch: Vor einem grauen Haupt sollst du aufstehen und die Alten ehren und sollst dich 
fürchten vor deinem Gott; ich bin der Herr.  (Leviticus 19, 32)
03.03. Freitag (!), 17 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag mit dem 

Thema “Was ist denn fair?“, diesmal von den Philippinen                               
05.03. Gottesdienst am Sonntag Invokavit (GD im Gemeindesaal)
12.03. Gottesdienst am Sonntag Reminiscere, Prädikantin Birgit Hakenberg
19.03. Gottesdienst am Sonntag Okuli, Pastor i.R. K.-D. Wolter
25.03. Sonnabend (!) „Gottesdienst anders“ Musik aus dem Wort

Vertonungen aus Lesungen und Liedern des Sonntages Lätare, 
Heiligen-Geist-Kantorei. Musikalische Leitung: Dorothee Frei, 
Kantorin der Heiligen-Geist-Kirche Rostock. Ein Projekt Rostocker 
Kantoreien für das Reformationsjahr 2017.

26.03. Kein Gottesdienst in Biestow, wir haben ihn schon tags zuvor gefeiert
Achtung! Zeitumstellung, die Uhren werden eine Stunde vorgestellt.

 

Gottesdienste im April 2017
Monatsspruch: Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? Er ist nicht hier, er ist 
auferstanden. (Lukas 24, 5-6)
02.04. Gottesdienst am Sonntag Judika 
09.04. Gottesdienst mit Taufe von Julika Beerbaum am Sonntag Palmarum
13.04.   Gründonnerstags-Andacht zur Einsetzung des Abendmahls,

19 Uhr im Gemeindesaal 
14.04. Gottesdienst am Karfreitag mit Abendmahl (Mitgestaltung durch den 

Singekreis), Kindergottesdienst
16.04.   Gottesdienst am Ostersonntag mit Abendmahl, Kindergottesdienst
17.04. 10 Uhr Ökumenischer Scooter-Gottesdienst auf  dem Ostermarkt
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GOTTES         DIENSTE

Gottesdienste im Mai 2017
Eure Rede sei allezeit freundlich und mit Salz gewürzt. (Kolosser 4, 6)

07.05. Gottesdienst am Sonntag Jubilate, Pastor i.R. Wolter
14.05. Gottesdienst am Sonntag Kantate, Vorstellungs-Gottesdienst der 

Hauptkonfirmanden mit anschließendem Kirchenkaffee
21.05. Soli Dios basta. Gott loben in allen Sprachen, Internationaler 

Gottesdienst am Sonntag Rogate zusammen mit Studentenpastorin 
Stefanie Schulten und Pastor Tilman Jeremias, Pastor für Mission und 
Ökumene

25.05. Himmelfahrt, Donnerstag um 10 Uhr, Gottesdienst anders im 
Grünen mit einigen Pastoren der Region, Kindergottesdienst, 
Bläserkreis, anschließend Picknick (bitte etwas für alle mitbringen)

27.05.  Sonnabend um 17 Uhr: Beicht- und Abendmahlsgottesdienst für 
Konfirmanden, ihre Gäste und weitere Interessierte

28.05. Konfirmationsgottesdienst am Sonntag Exaudi, 
Kindergottesdienst

Gottesdienste im Juni 2016 (vorläufige Vorausschau)
Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen! (Apostelgeschichte 5, 29)

04.06. Gottesdienst am Pfingstsonntag mit Abendmahl
11.06. Gottesdienst mit Taufe von Jakob Gerhardt am Sonntag Trinitatis 
18.06. Gottesdienst mit Taufe am 1. Sonntag nach Trinitatis 
25.06. Gottesdienst am 2. Sonntag nach Trinitatis, Kindergottesdienst 

(im Anschluss an den GD Ausstellungseröffnung „Bunte Kindersicht“ 
im Pfarrhaus, mit musikalischer Eröffnung) 

24.06. Sonnabend: Abendkonzert mit Jugendlichen aus Leipzig (Gitarre, 
Orgel, Violine)

Einmal im Monat gibt es einen christlich-orthodoxen Gottesdienst in unserer 
Kirche in Tigrinya (diese Sprache sprechen viele Menschen in Eritrea). 
Bei Interesse fragen Sie zuvor noch einmal im Pfarramt nach, um sich zu verge-
wissern. Geplante Termine: 2. April; 21. Mai; 18. Juni; 16. Juli

23.04. Familiengottesdienst zur Tauferinnerung 
30.04. Gottesdienst am Sonntag Misericordias Domini, Kindergottesdienst



18

Der Bastelkreis für den Kunsthandwerker-Markt trifft sich 
einmal im Monat freitags um 19 Uhr im Gemeinderaum. 
Interessierte sind herzlich eingeladen. 
Ansprechpartnerin: Gertrud Fischer, Tel.: 038207/746 27

Ein Gemeindeabend findet einmal im Quartal donnerstags 
um 19 Uhr im Pfarrhaus statt. Sie sind herzlich eingeladen, sich 
über ein ausgewähltes Thema auszutauschen oder einem Reise-
bericht zu lauschen. Kontakt: Förderverein: 

trifft an m
9.30 . 

Ansprechpartnerin: Kornelia Tiedge, Tel.: 0381/403 38 50, 
E-Mail: korneliatiedge@aol.com. 

Singekreis: jeweils am Mittwoch von 19.30 – 
21 Uhr im Gemeindesaal des Pfarrhauses in Biestow. 
Ansprechpartner: Georgij Munteanu (Hochschule für Musik und 
Theater) Tel. : 01520/914 38 55

Gemeindenachmittag für Senioren ab 65 +: 
Wir treffen uns in Kritzmow, meist am dritten Montag des 
Monats, um 15 Uhr.  
Ein weiteres Senioren-Angebot gibt es in Papendorf, im Mehr-
generationenraum, dazu lädt Birgit Hakenberg ein. (Siehe Seite 8)

Dienstagskreis: A  trifft sich der 
Dienstagskreis als Hauskreis zum Bibelgespräch um 19.30 Uhr. 
Ansprechpartner: Pastor i. R. Klaus-Dieter Wolter in Biestow, 
Am Dorfteich 11a, Tel.: 0381/403 39 73

Sportliches Angebot Rückenschule: 
mittwochs 17.30 – 18.30 Uhr, 
Ansprechpartnerin: Gertrud Hoffmann, Tel.: 0381/401 07 29 

Regina Harms, 
Tel.: 038207/77 71 81. 

Der Frauenfrühstückskreis  sich jede  ersten 
Donnerstag im Monat von – 11.30 Uhr im Gemeinderaum

m letzten Dienstag im Monat

GEMEINDE         KREISE



GEMEINDE         KREISE
Kirchenmäuse: Eingeladen sind Kindergartenkinder mit ihren Eltern an einem 
Samstag im Monat um 10 Uhr. Ansprechpartnerin: Barbara Brede

Kindernachmittag für Grundschulkinder: 
mittwochs 16.30 – 17.30 Uhr, Ansprechpartnerin: Barbara Brede

Pfadfinder „Biestower BraunBären”: 
Jeden 2. Mittwoch im Monat von 17 – 19 Uhr (nicht feiertags 

und in den Ferien) mit Sven Müller als Ansprechpartner
Tel.: 0381/400 36 60

Konfirmanden: .
Vorkonfirmanden und Hauptkonfirmanden jeweils 1 1/2 h 

Freundeskreis Flüchtlinge:
Treffen jeden 2. Donnerstag im Monat 18.30 – 20 Uhr im kleinen Gemeinderaum, 

Kontakt: Birgit Hakenberg, Tel.: 0160/94808034 
Deutschkurse: montags – donnerstags, Ansprechpartner: Stephan 
Koepke, Tel.: 0176/41973692
Hausaufgabenhilfe: donnerstags 16 Uhr, Ansprechpartnerin: Karen 
Jensen, Tel.: 0170/5119161
Nähkurs im Gemeindesaal mit Wendula Hermann und Christine 
Kaiser-Beste nach Absprache; Fahrradwerkstatt mit Herrn 
Wehnert ebenfalls nach Absprache

Der Afrikaliederchor „sisipekee” trifft sich dienstags 
von 18.00 - 19.30 Uhr im Pfarrhaus, Ansprechpartnerin: 
Caroline Siegmund, Tel.: 0381/45 83 88 33

Einmal im Monat erklingen donnerstags im kleinen Gemeinderaum um 14 Uhr für 
1 1/2 Stunden kleine Harfen. Einige Feenharfen stehen vor Ort zur Verfügung.
Die nächsten Termine sind: 30. März und 4. Mai 2017. Nachfragen und Anmeldung 
bei Volker Kretschmer, Tel. 038207-758271

Jeweils am Dienstag im 14täglichen Wechsel
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PFARRHAUS BIESTOW

ADRESSEN
Ev.-Luth. Pfarre Biestow, Am Dorfteich 12, 18059 Rostock
Pastorin: Asja Garling
Tel.: 0381/400 31 21, Fax: 0381/401 07 15
www.kirche-biestow.de, E-Mail: pfarre@kirche-biestow.de

Kontoverbindung: OSPA Rostock
IBAN: DE 88 13050000 0201009056
BIC: NOLADE21ROS 
(nur für EU-Überweisungen nötig)

Sprechzeiten im Pfarrbüro: 
Dienstag:  9 – 10 Uhr (telefonisch), 10 – 12 Uhr (Besuch)
Freitag:    17 – 19 Uhr nur nach Voranmeldung

Gemeindepädagogin i.A.: Barbara Brede, Tel. 0381/201 53 90
E-Mail: kiju@kirche-biestow.de

Organisten: Margitta Kiss 
Wolfram Hausberg Tel.:  0381/ 
Georgij Munteanu E-Mail:  georgij. munteanu@gmx.de

Friedhofsverwaltung und Friedhofsausschuss, Tel.: 0381/44 03 69 67
Evelyn Eggert und Manuela Aschemann, dienstags 9 – 12 Uhr im Pfarrhaus

Friedhofsgärtner und Küster: Simon Papenhagen, Tel.: 0162/811 95 00

2. Vorsitzender des Kirchengemeinderates: 
Volker Horstmann, E-Mail: pfarre@kirche-biestow.de

Kontaktgruppe Apeldoorn
Bernd Spangenberg, Im Winkel 29, 
18059 Rostock/Biestow, Tel.: 0381/400 21 55

77889281 

Förderverein für das Kirchensemble Biestow e.V.
Am Dorfteich 12, 18059 Rostock, E-Mail: foerderverein@kirche-biestow.de
Spendenkonto OSPA Rostock, IBAN: DE82 1305 0000 0200 0502 22 
Vorsitzender: Marcus Frank, Tel.: 0381/40 34 56 78
Stellvertretende Vorsitzende: Regina Harms, Tel.: 038207/77 71 81

PFARRHAUS BIESTOW

ADRESSEN


